
Bericht Kinder- und Jugendturnen 2012

Wie gewohnt, startete das Jahr 2012 für uns mit dem SKV- Winterfeier- Wochenende. Weil die

Theatergruppe  kurzfristig  nicht  auftreten  konnte,   zeigten  wir  am  Samstag  sogar  zwei

Aufführungen. 
Am Sonntag bekamen auch unsere Kleineren wieder die Chance, ihren Eltern, Freunden und

weiteren Angehörigen zu zeigen, was sie das ganze Jahr über gelernt haben. 
Wir  beschlossen  jedoch  in  der  darauffolgenden  Ausschusssitzung,  die  Winterfeier  und

Jugendwinterfeier  nicht  mehr  an  einem  Wochenende  durchzuführen,  da  es  für  die

Verantwortlichen sehr viel Aufwand bedeutet. 

Die Turn-Saison, begann wie in jedem Jahr im März mit  dem 2+2-Wettkampf in Besigheim.

Weitere Wettkämpfe, die wir besuchten waren der Mehrkampftag und das Gaukinderturnfest.

Wir sind bei allen Wettkämpfen stolz auf einige Treppenplätze.  

Im  April  fanden  die  fünften  vom  Kinder-  und  Jugendturnen  ausgerichteten

Vereinsmeisterschaften statt. Alle Teilnehmer konnten hierbei unter dem Motto „Mitmachen ist

wichtiger  als  Siegen“  wieder  eine  „echte  Wettkampfsituation“   und  echten

Wettkampfbedingungen erproben.  Auch in diesem Jahr wurden den zahlreichen Zuschauern

wieder viele tolle Übungen gezeigt.  

Der Höhepunkt des Jahres 2012 war wie in den Vorjahren erneut das Jugend- Camp. Erstmals

luden wir die Vereine des Turngaus Neckar-Enz zu uns nach Erligheim ein und haben ein super

Wochenende verbracht. Unsere Gäste waren rundum zufrieden und der Turngau hat uns sein

größtes Lob ausgesprochen.  

Natürlich  erforderte  dies  in  der  Vorbereitung  viel  Arbeit.  Doch  wurde  unser  Kernteam,

bestehend  aus  Erwin,  Andrea,  Roger,  Klaus,  Corinna  und  Miriam,  durch  zahlreiche  Helfer

unterstützt. Ob durch Spenden oder ihre Arbeitskraft beim Auf- und Abbau; ohne diese wäre uns

ein solch erfolgreiches Jugendcamp nicht gelungen. An dieser Stelle möchte ich nochmals im

Namen aller Kernorganisatoren herzlich für diese Hilfe danken. 

Es  war  uns  dadurch  möglich  ein  ausgiebiges  Frühstück  und  ein  leckeres  Mittagessen

anzubieten, das wirklich jedem schmeckte. Außerdem boten wir mehr Workshops als üblich und

außerdem Kistenstapeln an, was den Turngau enorm entlastet hat.  

Das Rahmenprogramm wurde vom Turngau festgelegt. Am Freitagabend fieberten wir mit der

Deutschen Fußballnationalmannschaft mit. Gemeinsam feierten wir den Sieg am Lagerfeuer.

Nach einer  kurzen Nacht  erkämpften wir  uns  am Samstagmorgen beim Indiaca-Turnier  die

ersten beiden Plätze.

Gestärkt  vom  leckeren  Mittagessen  konnten  sich  die  Teilnehmer  bei  diversen  Workshops

austoben.



Nach dem Grillen am Samstagabend fand das legendäre Jugendfest mit Spaß-Olypiade statt,

bei dem wir den 11., 10. und 2. Platz belegten. Die anschließende Dorfrally bescherte einigen

Teilnehmer  gruselige  Momente  auf  der  Suche  nach  dem  vermissten  August-Holder.  Nach

erfolgreicher Lösung des Falls ließen wir den Abend gemütlich am Lagerfeuer ausklingen.

Beim  Kistenstapeln  am  Sonntagmorgen  haben  sich  3  rekordhaltende  Teilnehmer

Kinogutscheine erkämpft. Zudem konnten wir die neue Trendsportart Zumba ausprobieren.

Alles in Allem waren wir sehr zufrieden mit der Veranstaltung und wollen diese in den nächsten

fünf Jahren erneut bei uns ausrichten. Dies wäre sogar mit  weniger Aufwand möglich, da man

auf vorhandene Lagepläne, Getränkelisten und Weiteres zurückgreifen könnte.

Zum Halbjahresabschluss  kurz vor den Sommerferien boten wir  den Jüngeren passend zur

Olympiade in London eine Spiel-Olympiade und den Größeren ein Geländespiel  durch ganz

Erligheim an. Zum Abschluss grillten alle gemeinsam beim Vereinszimmer. 

In  den  Sommermonaten  erkämpften  sich  einige  Turnerinnen  und  Turner  wieder  das

Sportabzeichen.

Das Jahr beendeten wir mit einem Weihnachtsraclette im Vereinszimmer. Einige Jugendlichen

saßen in gemütlicher Runde zusammen und  ließen das Jahr musikalisch ausklingen. 

Zu unseren Gruppen: 

Das ELKI- Turnen hatte eine längere Winterpause und läuft wieder seit Ende Februar. 
Das Vorschulturnen ist nach wie vor sehr gut besucht.
Die Gruppe „Grundkurs Sport“ wird seit 2012 von Roger und Andrea geleitet und ist genau wie

das Bubenturnen ebenfalls gut besucht. 
Bei der Gruppe der Mädchen ab der sechsten Klasse gab es einen starken Rückgang. Diese

Gruppe besteht momentan nur noch aus 2 Mädchen der neunten Klasse.  
Auch die Gruppe der „Turnältesten“ (Juniorinnen und Junioren) hat das Gerätturn-Training am

Montagabend vollständig eingestellt. In unregelmäßigen Abständen treffen sich noch wenige um

neue akrobatische Übungen einzustudieren. 
Einen Rückgang haben wir auch weiterhin bei der Übungsleitertätigkeit. Miriam Stiegler, Carina

Koller und Sabrina Knorr haben sich aus studien- bzw. berufstechnischen Gründen aus dem

Trainingsbetrieb  zurückgezogen.  Marcel  Rampitsch wird  ab April  einige  Monate  im Ausland

verbringen und steht deshalb für gewisse Zeit ebenfalls nicht zur Verfügung.  

Wir können trotzdem noch auf ein gut besetztes Team zurückgreifen, das mehrmals im Jahr zu

unseren Jugendausschusstreffen zusammen kommt. Herzlichen Dank gilt all unseren Trainern

und Helfern, die uns bei Wettkämpfen und anderen Events stets zuverlässig zur Seite stehen. 


